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Kleine Anfrage 681 
 
des Abgeordneten Torsten Sommer   PIRATEN 
 
 
 
“Aufstocker“ bei Leiharbeitern im Bundestag 
 
 
Am 13.11.2012 zeigte die ARD in Ihrer Sendung „Report Mainz“ einen Bericht über die “Auf-
stocker“ im Bundestag bzgl. von Leiharbeitern. Darin wird aufgezeigt, dass insbesondere 
Schreibkräfte mit ca. einem Viertel ihren Lohn mit Bezügen durch SGB-II-Leistungen aufsto-
cken müssten, um auf „Hartz-IV-Niveau“ zu gelangen. 
Zudem sei festzuhalten, dass diese Schreibkräfte bis zu 1000 Euro brutto pro Monat weniger 
erhielten. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
  
1. Gibt es im Landtag, den Ministerien oder der Staatskanzlei in Nordrhein-Westfalen 

ebenfalls entsprechendes Outsourcing (siehe Berichterstattung Bundestag, nicht nur in 
Bezug zu Schreibkräften)? 

 
2. Wie viele Arbeitnehmer in welchen Bereichen betrifft das? (Bitte in einer Tabelle spezi-

fizieren) 
 
3. Ist der Landesregierung bekannt, ob es in den betroffenen Unternehmen mit extern 

vergebenen Aufträgen, ebenfalls Arbeitnehmer gibt, die zur Aufstockung zum Exis-
tenzminimum Transferleistungen beziehen müssen? (Nicht nur in Bezug auf Schreib-
kräfte) 

 
4. Wie viele Arbeitnehmer in welchen Bereichen betrifft das?(Bitte in einer Tabelle spezi-

fizieren) 
 
5. Welcher Tarifvertrag wird bei der Fremdvergabe von Aufträgen des Landtags, der Mi-

nisterien und der Staatskanzlei in Nordrhein-Westfalen (Outsourcing) als Ausschrei-
bungsgrundlage vorausgesetzt? 

 
 
Torsten Sommer 


